
 

 

 

Zu Besuch bei Mona Lisa 

Schülergruppe der Schönbein-Realschule Metzingen auf Parisfahrt 
 
18 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 7 und 8 besuchten gemeinsam mit der 
angehenden Lehrkraft Lena Schilling und Schulleiter Jürgen Grund vier Tage lang Paris. Bei 
einer Studienreise der besonderen Art erkundeten sie intensiv alle bekannten 
Sehenswürdigkeiten der französischen Hauptstadt und lernten ganz unmittelbar die 
französische Sprache und Kultur kennen. 
 
Neben den gängigen Sehenswürdigkeiten, wie dem Pariser Eiffelturm oder der Mona Lisa im 
Louvre, besuchten sie die Pariser Katakomben, das Pantheon, die Kopie der Freiheitsstatue 

von New York oder das Grabmal des 
unbekannten Soldaten beim Arc de 
Triomphe.  
 
Die Bedeutung der Verkehrsinfrastruktur 
zeigte sich ihnen am Pariser Metronetz, der 
zunehmend fahrradfreundlichen Gestaltung 
der Innenstadt oder der Bedeutung von 
Fernbahnhöfen wie dem Gare de l‘Est. Als 
Metzinger Schüler gehörte die Boutique des 
bekannten Metzinger Modeherstellers auf 
den Champs Elysees zum Pflichtprogramm. 
Stolz präsentierten sie dabei die vom 
Bildungspartner der Schule gesponserten 
Hugo Boss Caps, welche nicht nur im 
Ladengeschäft für Aufmerksamkeit sorgten. 
 

Ein Stück Heimat begegnete der Schülergruppe beim Besuch der deutschen Botschaft. Hier 
wurde ihnen die Bedeutung der außenpolitischen Vertretung anschaulich dargestellt und 
zudem Perspektiven für eine entsprechende Ausbildung im diplomatischen Dienst aufgezeigt. 
 
Wie lebendig die politische Kultur im 
Nachbarland ist, erlebte die Gruppe 
zudem beim streikbedingten Ausfall der 
Pariser Metro. Doch auch hier bewiesen 
die Schüler mit ihren Lehrkräften 
Energie und Kreativität, um dennoch an 
ihre Ziele zu gelangen. 
 
Besuche bei der Le mur des je t’aime 
und Sacré-Cœur bildeten weitere 
Höhepunkte und zugleich den 
Abschluss einer Studienfahrt mit 
vielfältigen Erlebnissen und 
Begegnungen, bevor es für die 
Schülergruppe erfüllt von den vielfältigen Eindrücken wieder mit dem TGV zurück in die Heimat 
Metzingen ging. 
„Wir haben viel erlebt und können noch mehr erzählen“, so das einhellige und zugleich 
begeisterte Resümee der gesamten Schülergruppe. 


